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 22. Januar 1926 
SC - 4703  

Stadtverordnetensitzung in Stadtlohn 
Stadtlohn, 19.Januar 
Die heutige Stadtv.-Sitzung war von allen Mitgliedern, mit Ausnahme der Stadtv. Hecking und 
Sümpelmann, welche entschuldigt waren, besucht. Vom Magistrat war anwesend Herr 
Bürgermeister Broeker: Vorsteher Herr Karl Daniel eröffnete die Sitzung und wünschte allen 
Bürgern der Stadt Stadtlohn ein glückliches neues Jahr und dankte den Mitgliedern des 
Magistrats, der Stadtverordnetenversammlung, sowie den Mitgliedern der Kommissionen für 
ihre opferfreudige Tätigkeit im verflossenen Jahre im Dienste der Allgemeinheit. Alsdann 
wurde zur Tagesordnung übergegangen. 
1. Einführung des Stadtverordneten Joh. Himmelberg. 
Herr Bernhard Wienand ist als Stadtverordneter ausgeschieden, an dessen Stelle wurde Herr 
Joh. Himmelberg in sein Amt als Stadtverordneter eingeführt und verpflichtet. 
2. Wahl des Stadtverordneten-Vorstehers, des Schriftführers nebst Stellvertretern für das Jahr 
1926 
Mit verdeckten Stimmzetteln wurde Herr Karl Daniel einstimmig zum Vorsteher 
wiedergewählt. Dieser dankte für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und erklärte, dass er 
die Wahl mit Dank annehme und als Ehrung der Arbeiterschaft Stadtlohns betrachte. Ebenfalls 
wurden zum stellvertretenden Vorsteher Herr Theodor Terhechte sowie zum Schriftführer Herr 
Franz Funke und dessen Stellvertreter Herr Andreas Westen durch verdeckte Stimmzettel 
wiedergewählt.(…) 
AKZ 
 

 
 4. Februar 1926 
SC - 4704  

Stadtlohn, 1. Febr. 
Stadtverordnetensitzung 
Die heutige Stadtverordnetensitzung war von 14 Mitgliedern der 
Stadtverordnetenversammlung besucht. Entschuldigt fehlte Sümpelmann; unentschuldigt 
fehlten J. Pennekamp. Vom Magistrat waren anwesend Bürgermeister Broeker, Hermann 
Demes, Franz Terbeck. Die Versammlung fand unter dem Vorsitz des Stadtverordneten-
Vorstehers Daniel statt. Es wurde folgendes beschlossen: 1. Befestigung bezw. Ausbesserung 
der Grabenstraße mit Kesselasche. Nach dem Entwurf des Stadtbaumeisters Hövelmann 
belaufen sich die Kosten auf 60-650 Mark. Bevor das Projekt zur Ausführung gelangt, soll vom 
Magistrat und der Baukommission eine Besichtigung an Ort und Stelle stattfinden. 2. Gesuch 
des Rendanten Demes um Freigabe der gestellten Kaution. Nach dem Vorschlage des 
Magistrates wurde beschossen, dem Rendanten Demes die seinerzeit gestellte Kaution 
freizugeben, falls sich das Kuratorium der Sparkasse damit einverstanden erklärt. 3. 
Beschaffung einer Patentstehleiter für das Elektrizitätswerk. Es wurde beschlossen, eine 
Patentleiter für das Elektrizitätswerk anzuschaffen. Die Leiter soll auch der Feuerwehr zur 
Verfügung gestellt werden. Die Kosten übernimmt die Lichtkasse. 
AKZ 
 

 
 15. März 1926 
SC - 4705  

Stadtlohn, 13. März 
Stadtverordnetensitzung 
Zu der letzten Stadtverordnetensitzung waren alle Mitglieder mit Ausnahme des Herren 
Sümpelmann und Hecking, die entschuldigt waren, erschienen. Es wurde folgendes beraten 
und beschlossen: 1. Genehmigung des Kaufvertrages mit dem Fürsten Salm-Horstmar auf 
Schloß Varlar bei Coesfeld. Der Kaufvertrag, welcher das noch unbebaute Gelände auf dem 
Görkeskamp vorsieht, und eine Kaufsumme von 25 000 Mark enthält, welche spätestens am 1. 
Juni zahlbar ist, wurde zum Zwecke von Siedlungen genehmigt. 2. Ausbau der 
Schlichthorststraße, welcher ca. 15 500 Mark kostet, soll bald vorgenommen werden. Die 
Firma Hecking Söhne sowie die Anwohner der Straße leisten insgesamt einen Zuschuß von 



Stadtarchiv Stadtlohn 

zirka 4300 Mark. Auch soll versucht werden, die Anwohner der Klosterstraße zur Leistung 
eines Zuschusses heranzuziehen. Sollten die Anwohner der Klosterstraße keinen angemessenen 
Zuschuss leisten, wird denselben der Anschluß an die Kanalisation nicht gestattet. 3. Antrag 
der hiesigen Sportvereine um Bewilligung eines Zuschusses. Den Sportvereinen DJK und 
Fußballklub 19 soll je ein Zuschuß von jährlich 150 Mark, insgesamt 300 Mark gezahlt 
werden.(…) 
AKZ 
 

 
 5. Mai 1926 
SC - 4706  

Stadtlohn, 4. Mai 
Am kommenden Sonntag wird das Kriegerdenkmal in der Gemeinde Wessendorf eingeweiht. 
Der hiesige Kriegerverein, Bürgerschützenverein, Neustädter Schützenverein und mehrere 
auswärtige Kriegervereine werden an der Feier teilnehmen. Der Männergesangverein 
"Sängerlust" Stadtlohn wird einige Lieder vortragen. - Im Anschluß daran feiert der 
Schützenverein Wessendorf sein Schützenfest. Herr Landwirt Wenning hat eine neue 
Vogelstange gestiftet. Die Restauration zu dem Schützenfest hat der Wirt H. Stapper 
übernommen. 
AKZ 
 

 
 14. Mai 1926 
SC - 4707  

Stadtlohn, 10. Mai 
Stadtverordneten-Sitzung 
In der heutigen Stadtverordnetensitzung, die vom Vorsteher Karl Daniel geführt wurde, waren 
alle Mitglieder mit Ausnahme des Herrn Gottfried Hecking, welcher unentschuldigt fehlte, 
anwesend. Vom Magistrat waren anwesend Herr Bürgermeister Broeker und Herr Bernhard 
Nagelschmidt. Die Tagesordnung umfasste 11 wichtige Punkte: 
1. Antrag des Ausschusses für Kriegerehrung zwecks Bewilligung eines Betrages für die 
Entwürfe etc. zu einem Kriegerdenkmal.(…) 
7. Errichtung einer Flussbadeanstalt 
Die Errichtung einer Flussbadeanstalt wird von Jahr zu Jahr notwendiger. Da am hiesigen Orte 
eine Badeanstalt fehlt, nimmt das wilde Baden immer mehr zu. Notwendigerweise sah sich 
Stadtverordneten-Versammlung veranlasst, zur Errichtung einer Flussbadeanstalt außer 
Gestellung des Geländes eine Summe von 5000 Mark zu bewilligen, welche im Wege der 
Anleihe beschafft werden sollen. Die frühere Schwartz-Weide (Hövel) soll zum Teil als 
Badeanstalt, zum anderen Teil als Sportplatz verwandt werden.(…) 
AKZ 
 

 
 15. Juni 1926 
SC - 4685  

Stadtlohn, 12. Juni 
Freiwillige Feuerwehr 
Heute fand hier eine Besichtigung der Feuerwehr durch den Herrn Landrat und den 
Kreisbrandmeister Herrn Höverner statt. Nachdem am Steigerturm verschiedene Schulübungen 
vorgeführt waren, wurde eine Angriffsübung abgehalten. Nach der Besichtigung zog die Wehr 
unter Vorantritt der Stadtlohner Musikkapelle zu ihrem Vereinslokal, wo der 
Kreisbrandmeister die Kritik übte. Er konnte feststellen, dass in der verhältnismäßig kurzen 
Zeit nach der Neuorganisation der Wehr unter den jetzigen Führern sowohl in technischer 
Beziehung, als auch was kameradschaftlichen Geist und Pflichtbewusstsein anbetrifft, das 
Beste gezeigt wurde. Auch der Herr Landrat beglückwünschte die Stadt zu einer solchen Wehr, 
die auch sicherlich im Ernstfalle die beste Gewähr für die Sicherung von Leben und Eigentum 
ihrer Mitbürger bieten würde. Bei den flotten Weisen unserer bestbekannten Musikkapelle, 
gemeinsamen Liedern und Vorträgen mehrerer Kameraden blieb die Wehr noch einige Stunden 
gemütlich zusammen. 
AKZ 
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 25. Juni 1926 
SC - 4686  

Stadtlohn, 25. Juni 
Motorradleistungsprüfung des Motorsportklubs Stadtlohn (ADAC) 
Am kommenden Sonntag hat der Motorrad- und Radrennsport im nordwestlichen Münsterland 
eine Großkampftag erster Klasse. Die Ortsgruppe Stadtlohn des Allgemeinen Deutschen 
Automobilklubs wartet mit einer Leistungsprüfung für Motorräder und einem Radrennen auf, 
die an die Vereinsleitung wie an Fahrer große Anforderungen stellen. Für erstere liegen bisher 
40 Meldungen vor, darunter von dem bekannten Motorrennfahrer Wichmann-Münster, 
während die "Motorlosen" in einer Zahl von mindestens 30 Fahrern vertreten sein werden.(…) 
AKZ 
 

 
 13. Juli 1926 
SC - 4687  

Stadtlohn, 13. Juli 
Katholischer Gesellenverein 
Das 30jährige Stiftungsfest, welches bei günstigem Wetter der hiesige katholische 
Gesellenverein am Sonntag feierte, verlief in allen Teilen auf das Beste. Vollzählig sah man die 
Mitglieder und viele Ehrenmitglieder morgens an der Kommunionbank. Den Glanzpunkt 
bildete der Festzug durch die beflaggten Straßen der Stadt, wozu sich mehrere Brudervereine 
eingefunden hatten und im Anschluß daran die Festversammlung in der Schützenhalle. Die 
Festrede hielt Herr Vikar Schonnebeck aus Ahaus. Unsere Musikkapelle, sowie der 
Gesangverein "Sängerlust" trugen viel zum Gelingen der Feuer bei. Den Schluß des Festes 
bildete der zahlreich besuchte Familienabend. 
AKZ 

 


